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Protection upgraded 

SurTec® 442 
Entlackung 
 

 

 

Eigenschaften 

▪ zum Ablösen von Polyester-Pulverlack und/oder gemischten  

Epoxypolyester-Pulverlackierungen (ohne chlorhaltige Lösemittel) 

▪ 2-Komponenten-Prozess für Tauchverfahren 

▪ nach der Behandlung: saubere Teile mit gutem Korrosionsschutz  

(nach Druckwasserspüle) 

▪ geeignet für alle Eisen-und Buntmetalle 

▪ frei von chlorierten Kohlenwasserstoffen 

 

 

Anwendung 

SurTec 442 ist ein 2-Komponentenprozess und wird im Tauchverfahren angewendet.  

Der Ansatz erfolgt ohne Zugabe von Wasser. Das Verfahren beinhaltet folgende Produkte: 

▪ SurTec 442 A Entlackungsmittel enthält das Lösemittel und wirkt emulgierend 

▪ SurTec 442 B Entlacker sorgt für die Alkalität und für eine gute Ablösewirkung 

Ansatzwerte: SurTec 442 A 90 Vol% 

 SurTec 442 B 10 Vol% 

Analysensollwert: SurTec 442 B 100 ml/l 

Temperatur: 30°C (18-40°C) 

Tauchzeit: abhängig von der Dicke der Farbschicht 

Badbehälter: aus Stahl oder Polypropylen  

 Zur Minimierung von Verdunstungsverlusten sollten Wannen mit Abdeckung 

verwendet werden. 

Hinweise: Dem Bad niemals Wasser zusetzen! 

 Wenn das Bad nicht benutzt wird, wird empfohlen, die Lösung in einem 

vertikalen Behälter aufzubewahren, um Verdunstungsverluste zu 

reduzieren und das Absetzen des Schlammes zu erleichtern. 

 Um den Schlamm zu entfernen, das Bad absetzen lassen und die Lösung  

in eine neue Wanne überführen. 

 

 

Technische Spezifikation 

(bei 20°C) Aussehen Dichte (g/ml) pH-Wert (Konz.) 

SurTec 442 A flüssig, farblos bis gelb 1,010 (0,98-1,04) ca. 7 

SurTec 442 B flüssig, farblos bis 1,015 (0,99-1,04) > 14 

 bernsteinfarben 
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Instandhaltung und Analyse 

Vor der Analyse das Bad mit SurTec 442 A auffüllen. Anschließend die Konzentration an  

SurTec 442 B analysieren und korrigieren. 

Probenahme 

An einer gut durchmischten Stelle eine Badprobe entnehmen und auf Raumtemperatur abkühlen 

lassen. Die Trübung absetzen lassen und die Badprobe über einen Faltenfilter filtrieren. 

SurTec 442 B – Analyse per Titration 

Reagenzien: 0,5 mol/l Schwefelsäure (= 1 N) 

Indikator: Methylorange-Lösung (0,04 %) 

Durchführung: 1. 20 ml filtrierte Badprobe in einen 250 ml Erlenmeyerkolben 

pipettieren. 

2. Einige Tropfen Indikator zugeben. 

3. Mit 0,5 mol/l Schwefelsäure von orange nach rot titrieren. 

Berechnung: Verbrauch Schwefelsäure in ml · 7  =  ml/l SurTec 442 B 

 

 

Inhaltsstoffe 

▪ Benzylalkohol 

▪ Amine 

▪ Kaliumhydroxid 

▪ Lösungsvermittler 

 

 

Verbrauch 

Folgende Verbrauchswerte können als Anhaltspunkte dienen: 

SurTec 442 B 150 ml pro m2 behandelter Oberfläche 

 660 ml pro kg gelöster Farbe 

 

 

Produktsicherheit und Umweltschutz 

Hinweise zu Einstufung und Kennzeichnung sind den EU-Sicherheitsdatenblättern zu entnehmen. 

Die Sicherheits- und Umweltschutzhinweise müssen im Umgang mit den Produkten befolgt wer-

den, um Menschen und Umwelt nicht zu gefährden. Detaillierte Angaben hierzu sind ebenfalls in 

den EU-Sicherheitsdatenblättern enthalten.  

 

 

Gewährleistung 

Wir haften für unsere Produkte im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen. Die 

Gewährleistung greift ausschließlich für den Anlieferungszustand eines Produktes. Gewährleis-

tungs- und Schadensersatzansprüche nach Weiterverarbeitung unserer Produkte bestehen nicht. 

Einzelheiten entnehmen Sie bitte unseren Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen 

(AGB) auf unserer Homepage. 
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Ansprechpartner 

Weitere Informationen und Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage:  

http://www.SurTec.com 

Wenn Sie Fragen haben, helfen Ihnen unser Außendienst und unsere Technische Zentrale  

gerne weiter: 

Tel.: 06251/171-744,  Fax: 06251/171-844,  E-Mail: TZ@SurTec.com 

SurTec Deutschland GmbH 

SurTec-Straße 2 

64673 Zwingenberg 

Amtsgericht Darmstadt - HRB 25505 – Geschäftsführung: Dieter Aichert, Andreas Niederhausen 
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